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16 Jahre nach der deutschen Wiedervereinigung kehrt die 
Erinnerung zurück: Ausstellung im Landeshaus 

Kiel (SHL) – Erinnerungen an die Zeit der DDR-Grenzöffnung 1989 und 
an die Wiedervereinigung 1990 werden wach in der Ausstellung des 
Landtags „Vom Fall der Mauer zur Deutschen Einheit“. 

Mit Hochdruck bauen zurzeit Mitarbeiter der Bundespolizeiakademie aus Lübeck 
Teile der Grenzanlagen wieder auf – in der Eingangshalle des Landeshauses. 
Mit den Nachbauten des Zauns, der Mauer und anderer, zum Teil originaler Be-
standteile der Grenzbefestigung wird auf beeindruckende Weise die damalige 
Situation präsent. In der Halle darüber bietet eine Medienausstellung die Mög-
lichkeit, noch einmal anzuschauen und nachzulesen, welche Bewegtheit und 
Freude die unerwartete Grenzöffnung am 9. November 1989 in der Region aus-
löste und wie der erste Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober 1990 gefeiert 
wurde. Hörfunk- und Fernsehbeiträge lassen die Ausstellungsbesucher auch 
akustisch in die damalige Stimmung „eintauchen“. 

Bereits jetzt haben sich über 300 geladene Gäste angemeldet zur Ausstellungs-
eröffnung am Dienstag, 12. September 2006, 18:30 Uhr. Nach der Begrüßung 
durch Landtagspräsident Martin Kayenburg spricht Lothar de Maizière, der 
erste frei gewählte und zugleich letzte Ministerpräsident der Deutschen Demo-
kratischen Republik. Lothar de Maizière war entscheidend an der Vereinigung 
beider deutscher Staaten beteiligt. 

Zur Ausstellungseröffnung ist die Presse herzlich eingeladen. 

Auf unserer Homepage www.sh-landtag.de unter „Blickpunkt“ finden Sie Näheres 
zur Ausstellung „Vom Fall der Mauer zur Deutschen Einheit“, die für Besucher 
vom 13. September bis zum 15. Oktober täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet ist. 


